
Pa rk Re isenGeo
Natur erleben und verstehen  

 

 
 
Wanderung Nordböhmen 
 
Reisebeschreibung 
 
Entlang des Südrands von Erzgebirge und Sudeten erstreckt sich in einem breiten Bogen die alte 
Kulturlandschaft Nordböhmens. Diese Region zwischen Elstergebirge im Westen und Adlergebirge im 
Osten hat zahlreiche kulturelle Kleinodien zu bieten, aber auch spektakuläre Naturschönheiten, die in 
Mitteleuropa einmalig sind. Wir werden mächtige mittelalterliche Burgen und weitläufige Schloßanlagen 
besuchen, aber auch und vor allem die beeindruckende Natur des Landes erleben - und zwar hautnah und zu 
Fuß! Erleben Sie auf den geführten Wanderungen die Natur Nordböhmens und erfahren Sie dabei 
Wissenswertes und Interessantes über Geologie, Landschaft und Geschichte des Landes.  
 
Durch das Egertal mit dem idyllischen Städtchen Loket (Elbogen) geht die Fahrt über Karlsbad und 
Komotau in die „Böhmische Schweiz“, den tschechischen Teil des Elbsandsteingebirges. Wir sehen die 
Reste tertiärer Vulkane, bestaunen Basaltformationen, deren geometrische Struktur europaweit einmalig ist, 
erleben spektakuläre Naturszenarien mit hochaufragenden Felsen, tiefen Schluchten und Felsenbrücken und 
machen eine Kahnfahrt durch die „Wilde Klamm“. Bizarre Sandsteinformationen erwarten uns vor allem in 
den Felsenstädten von Prachov und Adersbach, die wir auf verschlungenen Pfaden zu Fuß erkunden werden. 
Das Wallenstein-Schloß Münchengrätz mit seinen Sammlungen sowie eindrucksvolle Burganlagen bilden 
weitere Höhepunkte der Reise, die schließlich mit einer Wanderung im abgelegenen Falkengebirge endet. 
 
Diese Reise ist ein Erlebnis für aktive Naturfreunde, die Natur auch mit den Sinnen erleben wollen! Es gibt 
viel zu sehen, aber es wird auch Zeit für Muße und Entspannung bleiben. Übrigens: Nicht zu vergessen ist 
natürlich auch der kulinarische Aspekt – die herzhaft-rustikale böhmische Küche ist legendär! 
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Reiseverlauf 
 
1. Tag: Anreise mit dem Bus. Abfahrt um 7.00 Uhr am Zentralomnibusbahnhof Nürnberg. Fahrt über Bayreuth und 
Eger nach Elbogen (Loket). Besichtigung der mittelalterlichen Burg, danach kurze Wanderung durch die 
Egerschlucht mit den eindrucksvollen „Hans-Heiling-Felsen“. Weiterfahrt über Karlsbad, Komotau und Teplitz in 
das Elbsandsteingebirge. Übernachtung in Ostrov, einem herrlich gelegenen Dorf nahe der deutschen Grenze. 
Wanderstrecke: ca. 10 km. 
 
2. Tag: Wanderung durch ausgedehnte Birken- und Lärchenwälder auf den Hohen Schneeberg (Decinsky sneznik), 
einem weitläufigen Felsplateau am Südrand der „Böhmischen Schweiz“ mit prächtiger Aussicht auf die Vulkane 
des Böhmischen Mittelgebirges. 
Wanderstrecke: ca. 12 km. 
 
3. Tag: Vormittags Spaziergang durch die skurrilen Felsformationen der Tissaer Wände (Tiisske steny) mit ihren 
Sandsteintürmen und tiefen Klüften. Am Nachmittag besuchen wir die sehenswerte Stadt Decin (Tetschen) an der 
Elbe mit ihrem mächtigen Schloß. 
Wanderstrecke: ca. 6 km. 
 
4. Tag: Heute erwartet uns eine erlebnisreiche Ganztageswanderung von Hrensko (Herrnskretschen) an der Elbe 
durch das Elbsandsteingebirge. Nach einer Kahnfahrt durch die tief eingeschnittene „Wilde Klamm“ führt uns der 
Weg hinauf durch die mächtigen Felslandschaften der Böhmischen Schweiz und schließlich zum Prebischtor, der 
größten natürlichen Felsenbrücke Mitteleuropas. Auf der Weiterfahrt mit dem Bus sehen wir noch ein 
eindrucksvolles Naturdenkmal, die Herrenhausfelsen bei Kamenicky Senov (Steinschönau), tertiäre Basaltsäulen, 
die wie Orgelpfeifen in der Landschaft stehen. Wir übernachten in einem gemütlichen Hotel in Doksy 
(Hirschberg), direkt am idyllischen Macha-See gelegen. 
Wanderstrecke: ca. 16 km. 
 
5. Tag: Am Vormittag besuchen wir die landschaftlich spektakulär gelegene Burg Bezdez (Bösig), die auf steiler 
Bergkuppe hoch über die Umgebung aufragt. Bei der im April stattfindenden Reise ist das Innere der Burganlage 
selbst leider noch nicht zugänglich. Von Bezdez aus führt uns der Weg dann durch den Wald zu Fuß zurück zum 
Hotel. 
Wanderstrecke: ca. 8 km. 
 
6. Tag: Die Fahrt geht weiter nach Mnichovo Hradiste (Münchengrätz), wo uns das ehemals Wallenstein’sche 
Renaissanceschloß mit seinem sehenswerten Schloßpark erwartet. Im „Böhmischen Paradies“ (Cesky raj) sehen 
wir dann noch die beiden eindrucksvollen mittelalterlichen Burgen Kost und Trosky und beschließen dann den Tag 
im Parkhotel „Skalni Mesto“.  
Wanderstrecke: ca. 5 km. 
 
7. Tag: Heute besichtigen wir die geologisch sehr interessante „Felsenstadt von Prachov“ mit ihren gewaltigen 
Sandsteintürmen. Wir werden uns genügend Zeit lassen, die Einmaligkeit dieses Naturwunders auf uns wirken zu 
lassen. Am Nachmittag Weiterfahrt in die im Riesengebirgsvorland gelegene Stadt Trutnov (Trautenau) mit ihren 
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historischen Laubengängen und nach Adrspach (Adersbach) am Rand der größten Felsenstadt Böhmens, der 
„Adersbacher und Wekelsdorfer Felsen“.  
Wanderstrecke: ca. 8 km. 
 
8. Tag: Der heutige Tag ist einer der Höhepunkte der gesamten Reise. Auf einer Wanderung durch die 
Adersbacher Felsenstadt werden wir einen im wahrsten Sinn des Wortes „märchenhaften“ See umrunden, der 
schon häufig als Kulisse für tschechische Märchenfilme diente. Der weitere Weg führt uns durch enge Klammen, 
an Wasserfällen vorbei und über steile Felsen durch eine überwältigende Landschaft. Wir beschließen den Tag mit 
einem Abstecher in die nahegelegene Stadt Nachod mit ihrem hoch über dem Zentrum gelegenen Schloß der 
Fürsten von Schaumburg-Lippe. 
Wanderstrecke: ca. 6 km. 
 
9. Tag: Zum Abschluß unserer Nordböhmenfahrt besuchen wir heute das vom Tourismus noch weitgehend 
unberührte Falkengebirge. Dieses kleine und abgeschiedene Bergland liegt unmittelbar an der polnischen Grenze 
und ist mit seinen dichten Wäldern und bizarren Felsformationen ein lohnendes Wandergebiet. Bei schönem Wetter 
bietet sich von hier eine herrliche Aussicht hinunter nach Broumov (Braunau an der Steine) mit seiner 
Benediktinerabtei und hinüber auf das schon in Polen gelegene oberschlesische Eulengebirge.  
Wanderstrecke: ca. 16 km. 
 
10. Tag: Rückreise mit dem Bus über Hradec Kralove (Königgrätz) und Prag nach Nürnberg.  
 

Unsere Leistungen 
 
Reiseleitung: Dipl.-Geol. Günter Haustein 
Hin- und Rückfahrt im komfortablen Reisebus 
9 Übernachtungen mit Frühstück in guten bis sehr guten Hotels und Pensionen 
Umfangreiches Besichtigungs- und Ausflugsprogramm 
Alle Eintrittspreise, Führungen und Fahrtpreise sind im Reisepreis inbegriffen 
 
 

Reisedaten 
 

Reisepreis: 990,00 € Anzahlung: 150,00 € 

Reisetermine: 
22.04. - 01.05.06 
20.05. - 29.05.06 Teilnehmerzahl: min. 8 Personen 

max. 15 Personen 
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Hinweise 
 
Unsere Partnerhotels sind in aller Regel kleinere Familienbetriebe, so daß Einzelzimmer nur in begrenztem 
Umfang zur Verfügung stehen. Die Übernachtungen finden deshalb in der Regel in Doppelzimmern statt. Sollten 
Sie Einzel- oder auch Mehrbettzimmer wünschen, teilen Sie uns dies bitte rechtzeitig mit, damit wir Ihnen ein 
individuelles Angebot machen können. 
 


